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Jeverische Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

Montag den 20 2 ^ July 1807.

Verordnung . .
Wank» bey hiesigem Landgerichte anderweit an-
gtjn

'zt daß seitfurzen die HeckenUNden Gäre
trn, - die Bäume in und' um denselbenBdS:
hasserweiis beschädiget und wohl -ar gestohlen
worden , auch in den befriedigten und »nb - ftie-
bigten Garten auf der Gast die Früchte entwandt,
auch die Pfähle von den Bäumen gestohlen wer¬
den ; ,0 werde» die dieser-halb bisher ergangene
tzdicte nicht allein erneuert, sondern dergleichen
Beschädigungen undDiebsiäklr bey . Karren resp.
Zuchthauöstraftverboten . Jever d . ? 2 . Decemd
i .

'97 . Renovirt den . r 8 . Juch 180.7.
Aus dem Landgerichte.

Gericht ! . Proclam.
r Zur Nachricht des Pvbiicums wird hier¬

mit bekannt gemacht, daß die Kanne Lieroon
jetzt an für i 4 Stüber verkauft werden < ll.
Jever d . g July 1807. Aus der Regierung.2 Zu weyl . Jacob Harms Pick und verstor¬

benen Witkwen Kinder Vergantung von Gold,Silber, Kupfer , Mesting , Zinnen , Linnen,
Betten , Tische , Stühle , Schränke eine frie¬
sische Stand- u. eine Taschenuhr, Manns- u. Frau-
cnkieidungästückr und sonstige Sachen , ist ter-« inus auf den 24 . July angesetzt , Liebhaber
dazu können sich an? bemelderen Tage um io
Uhr in weil. Jacob Harms Pick Behausung auf
Hvcksiehl einfinden und der Vergantungsordnung
gemäß kaussrn . Sigl . Jever den z >Jun. 2807.Aus der Negierung.
. ä Zu Edo Frerichs , Mehring Lohe und Dirk
Hoocken Dirks Vergantung, von 8 bis io Stück
fette Kühe und von - o Matten , das Heu in Ha¬ken , ist terminus auf den Donnerstag als den
M Jul. des Morgens um io Uhr am Hockä-

. wegr , auf der Frau Amtmannin Garlichs 2»
s Matten angesetzet worden , und wird der Zah-

'-
lungstermin auf r8 Wochen hinaüsgesetzet

werden. Wornach rc . Sigl . Jev . den 17 . Jrss.
1807. - Aus uem Landgericht Hieselbst.

4 Zu Hajo Jhnken jun. Vergantung, von sei¬
nes weyl . Schwiegervaters Güter, als Zinsen,
Linnen , Mesting , Tischen , Stühlen , Schrän,
ken , einer Vuddeley , eine Wanduhre , Betten
und sonstige zum Vorschein kommende Sachen,

! ist terminus auf de« Montag als den z . August,
> des Morgens i ^> Uhr in Johann Folkers Witts
^ wen Behausung zu Sillenstede angesetzetworden.

Wornach rc. Schill . Jev . den 17. Jul . 1807.
AuZ dem LandgerichteHieselbst.z Zu Harm Jausten ünd Wilhelm Künste«:

bach Jansten Veraautung, von ihres weyl. Var
tersMieniet Jausten, nachgelassene Güther , be¬
stehend in Mannslleiduvgsstückru, Tische, Stüh¬le, Schränke, einige Körbe mit Bienen, etwas
Zinnen und einem Bette , ist terminus auf den
Sonnabend den 25 . July in des Wilhelm Kunr
sienbach Jausten . Behausung zu Mederns ange¬
setzet worden . Jev . d . 2 . Jul . 18 ^ 7.

Von Landgerichtswegen . ^6 Zu der vcrwittweten Frau Superinten:
Dentin , Uckmen, Verganrnngvon allerlei) Mo¬
bilien, als Gold , Silber, Zinnen, Linnen , Ku¬
pfer, Mesting, Tische, Stühle , Schränke, Bett-
und Bettgcwand, eine Budveley, rin lit de Camp
auch Drei! und sonstige Sachen , ist t - nnirMS
anfn Montag , den z . Aug . in deren Behausung
in der Drostenstraße Hieselbst angesetzet worden.

Sigl . Jever den 29 . Junp 1807.
Aus dem Consistorio Hieselbst.

7 Es wird hiemit bekannt gemacht , daß der
Schuster Heintzcn als Einnehmer der Zollsener
rung im Sct Annen - Thor bestellet worden ist.
Wornach : c . Schill . Jev . d . 5 J « ly 1807.Aus der General - Armeninspection Hieselbst.

8 Demnach folgende herrschaftliche Kniphäu-
stsche Pachtstncke, als : i Das Hohenwercher



Rrashauä mit - §c> Matten , und rtens des von
Lr .u verstorbenen Johann Diederich Frerichs bis-
her benutzte Vorwerk auf , Knipharffen

'mit 145
Matten , auf andrrweite sechs,May 82 -' an fan¬
gen ) « Jahre , öffentlich verheeret werden sollen,
und dazu Termin auf Freytag den Z isten Ins . d.
I , angesetzet worden ; Ais können fich die Lieb¬
haber an dem besagten Tage / des -Nachmittags
um r Uhr , hoc hiesiger Cammer einfiuden , die
Lvnditionen , welche auch dahier vorher einge¬
sehen werden können , - vernehmen und befunde¬
nen Umständen nach den Zuschlag gewärtigen.

Kniphauftn den l . Jnky . - 807.
Höchch'äfl . Cammer Hieselbst . A . S . Mosle.

- 8 Zu Hiuern Heeren Hillerns mand . noie.
der Neu Wiarder , Neu St . Jooster und Neu
PalensergrsdenJntereßenten , Vergamung , von
i ; o Matten Sommergersten , auf den Neu-
Wiarder und Neu St . Joostergroden , in Ab¬
teilungen zu z , 4 , " , Matten , ist terminuS
auf den Dienstag als den 2i July gegen n
Uhr Mittags , auf Horummerfiehl , wo der An¬
fang gemacht werden soll , angesetzet worden,
und wird der Zahlungstermin auf 18 Wochen
hinausgesetzet wrooen , Sigl . Jever im Jul.
-847. Aus dem Landgerichte yies.

, Cöncurs.
Wann über des Schiffers NolsJanffen von f

i Neuharlingersiel unter hiesigem Grrichtäzwazige
befindlichen Vermö -en SchUiSenhalber der Con-
curs erkannt worden , so werden zu besten Asu-
fuyr folgende Termine angesetzt:

Erstlich der 2te September - alsdann die Gläu¬
biger ihre Forderungen .gebührend angeven und

einigen müssen.
Zweitens der »zsteSepteinber , nm in Gegen¬

wart des Gemeinschuldaers dasjenige , was zur
Behauptung oder . Erweis der Forderung "eines
jeden etwa noch übrig und nöthig seyn möchte
vollends heyznvringen und zu liqu,Viren;

Drittens der 7 te Lctober , Nm das Präferenz-
utthei ! anzuhören ; endlich >

Viertens der 2 sie Qctobsr , alsdann .mir Ver¬
gantung odettcvseches Conmrsgelds verfahren
werden soll. -Wer nn » an joboe .nrl-
deren . Schiffer Mols Janßen und -deßeu un¬
ter hiesigem Gerichrszwange bcfia

'dli .ye Gü¬
ter ei ).jgrFvrdernng güer A ^ ,pruch,za Hasen verr

. meinet , Hst sich an gesachrrn -vier Tagen des !aü-

stttve .l Jahres , besonders vey dek - Vergantun^

und Löse , asihier einzussnden und sein Bestes u,
beachte », oder den Verlust seiuer Fv -derung ;u g «,
wartigen ; inde en ist von denjenigen , welche
bereits in dem , we.g- n Verkauf re ; den Gemein-
schnldner gehörigen Mürschiffs aus den 18 . März
d . I . langesetzt gewejenen Angabe Termin ihre
Forderungen gchörig profiliert haben , keine wei¬
tere Angabe erforderlich . Varel aus dem Aum
gericht 827 . July z.
( tt8 .) N . D . Ras .mis . Strackerjan . Mansholt.

Notifica tiones.
r Sollte eist junger Mensch von guten Her¬

kommen Lust haben , die Kupfer - MeßinM -ä-
ger - Profeßivn zu erlernen , der melde sich je elm
je lieber . Nähere Nachricht gibt das Intelli¬
genz - Comtoir - -

r I . .Gatts ist willens daß vsn H . Memckey
E ' ben bewohnt werdende

'
Häuslingshaus Key

Wüppejseraitendeich , zu verkaufen . Kauflusti¬
ge können stch bey chm emsi,iden und accordieen.

,r Lä soll des weil . Ede Meinen Dirks Stel¬
le bey Gummelstede , bestehend in einer guten
Behausung , Garsen und pl . m. - bis 8 Mat¬
ten Landes öffentlich aus freyer - Hand verkauft
werden . Liebhaber dazu zvollrn sich am - g July
Nachmittags um 4 Uhr in Job . Conrad Helm-
richs Hause zu Sillenstede ) woselbst auch dieBe-
dingungen vorher einzusehen stad , einfinden »n>
accsrdiren.

4 Es soll am Sonnabend den ' 5. July die l
Ve ^ rrtigung einer neuen Thurmglocke im Kirch¬
spiel Sillenstede pl . in . 6 x , - Pf . schwer, des Nach¬
mittags tnn : Uhr in Johann Conrad Helmrichs
Krughaule , , öffentlich ve.rdung -n werden , und ^

find die Conditioriä daselbst einznsehen, und wird
vvriäuffig , bemerkt daschie Verfertigung bis künf¬
tigen Frühjahr hinauögesetzt wird . ^

5 Johann Cordes Gerds Wittwe bei Horu-
'

merfiel , verlanget sogleich einen Meisterknecht,
welcher in der SchMiedeprofi -ßisn gut erfahren.

6 Meinen hochgeschätzten Gönnern und freun¬
den zeige ich hierdurch -ergebenst an , daß ich wich
anjetzo a !s Lchuhmachemreisier etabliret habe.
Bitte oaher um vielen Zuspruch , verspreche re-
eae .-mid billigt Behandlung : meine Wohuurz
ist in der Mnylcnstrasse neben dHrn . Kaufmann
Sußmüch . Jever . - Gerd Eiben junior.

7 Es werden gegen Martini dieses Jahres
-E , und gegen Astern oder May z -ö -nf

gegen 4 prvC . -Zinsen und hiniägliche hppothriä!



rischeS 'cherüeit gesucht. Man melde fich beym
Amtmann Garlichs.

8 Ich hake 4 Enden des besten eichen Hol¬
zer , wovon ; zu Ländrollen und i zum Dresch¬
block gut zu gebrauchen , auch mehrere Sorten -
holl . Tonnenbänder , zum billigsten Preise zu
verlaufen . Johann Casper Siescken , Kuper-
amtsmeister an der Schlachtbr 'ücke bey Jever.

9 Ich habe einige Tausend , gut gebundene,
Docken, zum billigen Preise zu verkaufen . Jever.

Hinrich Dircks,'
70 Daß von dHrn . Kfm . Otts Gerriers Mül-

! ler in Schortens bewohnt - gewesene Hanö , und
Garten , worin lange Jahre die Handlung getrie¬
ben worden , soll von den Eigner Gerhard Ju¬
lius Müller zu Fedderwarden , am 24 . Jul . Nach-

l mittags 2 Uhr in Eilcke Dudden Krughänft zu
Schortens entweder versauft ober verheuert wer¬
den, wozu Liebhaber sich -einzufinden Hatzen.

1 ^ Es werden diejenigen weiche von ' Ulrich
D >edrich Fridrich Axen reft >. deßen Bevollmächt.

> Johann Hinrich Grude » Axen rechtlich etwas zu
, - fodern haben hiemit a - fgtföderr, -

sich in Zeit 4
> Wochen bey den Copiisien Alberä jun . sich einzu-
, - finden , wo sie

'
alsdann ihre Bezahlung erhalten

- können ; zugleich werden auch-diejenigen -erinnert
, welche an denselben Heuer - und sonstige Gelder
! schuldig sind , sich in eben der Zeit bey denselben

ihre Schuld abzmragen , oder zu gewärtigen daß
sie nach Verlauf von 4 Wochen gerichtlich belan¬
get werden.

12 Einem jeden wird hiedurch untersagt sich
-jrgend eine s Fußpfades , bas auf dem sogenann-

- ten Mittelseiche ausgenommen , über mein bey
Hooksiel belegenes Landß '. ikss zu bedienen , indem

j ich denjenigen der darauf ertappt wird , gericht -
'

1 sich belangen werde . Hoockfiel den 0 . ) uly 807.
- . Chr . D . von Buttei.'

72 Daß ich eine Ladung nordischen Holzes
von allen Sorten erhalten habe , mache ich hie¬
durch bekannt . Hoofsiel . Chr . D . von Buttel.

14 Zu des Nickel Thaden Erben Vergan-
tnilg , von Feldftüchte , als Rocken !, Waitzen,
b erste, Haow , Bohnen und Meetgtasf sodann
rin erschlagener Wagen , ist Terminus aufDon-
nerstag den g Jul . a . c . chngesetzet worden,

, wozu fiw die Liebhaber in Nickel Thaden . Witt-
^ > W r -eyansung zum Fedderwarder Groden ein-

fnd n uns
^ yvchgrasi . Vexgankungs Ordnung -

ft- gm, .- -l kauftn tönnon.
»o -Cr Weid« . , alle welche , an unfern vor ei» '

Niger Zeit hisselöst verstorbenen Vater Mienftr
Janssen rechrlöch etwas zu fodern haben ,

"
hie¬

durch aufgefodert sich in Zeit 4 Wochen mit ih¬
ren F̂orderungen bey Wilhelm Kunstcnbach Jans-
sen zu Mederns zu melden ^. wo sie dann nach
Befund der Richtigkeit die Zahlung gewärtigen
können , uvie auch die so an denselben annoch
schuldig sind, ihre Schuld in obiger Zeit an ge¬
nannten Wilhelm Kunsienbach Janssen abtezcn
müssen . Friederikeüsiel und Mederns d. 17
Jul/ 1807. - Harm Jrrnssen. -
' Wilhelm Kunsienbach Janssen.

76 Verschiedene aus Baumwolle sowohl als
ans Wolle gewebte Kleidungsstücke , als : Klei¬
der und Röte für Kinder , Nöke verschiedener
Größe für Frauenzimmer , wie auch für diesel¬
ben Kleider ohne , Ermeln , Manns - Fritterhem¬
de , runde Brabantische Hüche , diverse Sorten
Violinen und Flöten , ächte Meerschäumen!
Pseifenköpfe mit und '

ohne
'
silbern Beschlag,

wie auch Zugkrdern - Stiefelschäften sind jetzo
wirder -in billigen Preisen zu haben , bey Trendtel.

77 Bei ) Lrendtel sind nachfolgende Bücher zu
nebenstehende äussrrst billige Preise in -Louis-
d ' or ; rz. rzu haben , als.
Algemeine Welchistorie , mit Knpf . r - g ! imgt.
zz -und ^z6ster Bänd Halle 174 - /77 in Per¬
gament 27 Zusätze und Erleurerung da¬
zu/ -, Bände ebend . r 74 ? in Pergament — .
Algemeine Wellhistorie 1 - go Band in Franz-
tand 20 --st . biiiarico ,c^ c ! bellica 4,^
Theile in 48 Pergament Bändey / Weimar
, 7 6 - 87 — >0 -ftft . Allgemeine deutsche
Bibliothek ? ? bis ZrsierBand in >2 Bänden,
broschirt Michaelis UebersetzuNg des
Alren Testaments 1 bis n Theil , — 2 -E : ggr.
Hämelmastns Oldendurgische Chronik , sehr gut
cvnditionirr 2 -/F - L ggr.

18 Tiart Mamneen Schonbohm zu Wiefels,
hat z Matt Meedland , spgltich zu verheuern-

- y Der Kaufmann Eden in Jever üvill sein
. nahe bey der Sradr liegendes Wirthshaus,Sie-

belhshäus genannt , nebst Scheune und Garreu
und dem davey gehörigen Acker und . Wiesen-
lande auf o nacheinander folgende , May r « ! 8
anfangende Jahre Moncggs den re- Auglift deS
NlichmiLtags um 5 Uhr in Fr . Linz Häuft öf¬
fentlich vermischen laßen . Die Bedrrrgrmgcp
sind vorh « bey ihlst einzusehrn . -



22 - Jch hake z Matten um zu Mähen zu
- verkanftn . Man n»elde sich baidigst.

Geld Frenchs beyderKampütte.
2i Ich habe drn Auftrag nach drei) ver¬

schiedene Plane CüMalien für die freye Han »e-

. stadt Bremen zu negoeiren , wobey auch Obli¬
gationen di ; in d ! tse : >. Jahre Zahlbar, .

und hier
-/nicht unbeträchtlich sind , statt baarer ^ ahlnr -.g
. angenommen werdet ! . Die Plane - destnicht uu-
bedeutenden Vcrrheile und Vedingnnsen können

bey mir eingesehen werden . E . Jäger.
üg Anton Heinrich -ochrentram ist willens

sein Häuslingshaus zu Nenndorf nur Garten-

gruud May . - 808 - anzutreren zu verheuern^
Die Liebhaber dazu können sich .in der künf¬

tigen Woche . vom 27 d. M . an b
'
ey ihm des¬

halb melden .
'

. 24 Ich bin willens daß in - hiesiger Vorstadt
belegen ? Wirchshaus , die Sonne genannt , am
29ten Jul . d . I . öffentlich zu verkaufen oder
verheurcn . Liebhaber dazu wollen sich am be>

sagten Tage , Nachmittags 2 Uhr , in gedachten
Hause einstuden , die vorzulegende Bedingungen,
welche auch 8 Tage vorher beym Schreiber Sich¬
ren einzusehen sind , vernehmen , und Conrrahi-
ren . Nachrichtlich wird bemerkt , daß das Haus
drey Stuben , Küche , Vor und Hinterhaus auch
« in kleines Nebengebäude habe , und daß dabey

. rin großer Garten mit nicht kleinen Teiche und
Brunnen sei) , mithin leicht eineSrauerey ange¬
legt werden künne . Jever.

Diedrich Wilhelm Hammerschmidt.
25 Grals Perers Gralfs zu Westrum , hat

von z Matten Landes sehr wohlgewonnen Heu,
Fuderweise zu verkaufen.

26 Peter Mungersdorffans Oldenburg em¬
pfiehlt sich auch zum Jeverschen Scheibenschies-
sen , einem geehrten Pirblicum und geneigten
Gönnern , mit seinen bekamen Modewaaren.

27 . Schauspiel - Anzeige . Mit hoher Erlaub-
niß wird in JeverdieDietrichssche Gesellschaft
daselbst aufführen:

Dienst . 2i . Die Schwestern von Prag , gr.
kom . Oper in drei Aufz . mit ^Musik von Wenzel
Müller , Kays . Königl . Kapellmeister,

Mittw . d. 2 ?. Das Blatt hat sich gewendet,
- »der kömmst du mir so , so komme sch dir so !

Lustspiel von Schröder.
Drmnerst . d . 2Z. Stille Wasser sind tief , Lustsp.

Freyk . 24 , Das Donauweibchen 2 Th . Volcks-
. marchen mit Gesang . Sonnabend den
. 25 . Das Vaterhaus , Schsp . Sonnt . 26 . Der

Wildfang . Lustsp . zum Beschluß ein Nachspiel.
'

Mont . 27 . Der V afferträgen
Gebm 'rSm .zeige.

Gestern Abend halb - io Uhr wurde meine Frau
von einen wohlg . staue, . H. Tochter glüöücy ent¬
bunden , welches welsien GSi -nep« , Freunden
und Bekannten hiedurch an reize. , Jever den
l7 . Ju .y-. i ^ 7 - E . I . Borgmann,

Goldst >- n: ,bt.
Todesanze-gen.

r Am r s . d . M . des Morgens um halb 7 Uhr
entriß uns der Tod noch laugen

'
Leiden 'nen-

chcrlei) Art nnffre einzige To -' k-r , Ma -. iaCa-
tharina, , in dem Alter von 4 k. ivienei Jahren
Wir ermangeln nicht , diesen uns betroffenen »er¬
ben Schlag unsere » Tftuvai ^ reii und Freunde»
hiedurch ergeben,k anzuzeigen , und ff- d wir auch
ohne Veyleidöbezeuguiigen von ihrer Theil,lah¬
me versichert . Jever.
G . W Thümmel . Jx U . Thümrnel , geb. Janssen.

2 Den i2 . dieses starb plötzlich meine siebe
Ehefrau Fulke Margreche , geb . Janssen Hieselbst
in eniemMlter von 7z Jahr , M . inirder ichbry-
nahe Z2Jahr eine vergnügte Ehe gehabt habe,'
Der tieftraurende Wittwer / ein Greis pvn bei¬
nahe 82 Jahren und , der Verstorbenen nachge¬
lassenen Kinder lind - Kindeskmdkr machen diese»
schmerzhaften Todesfall unter Verkittung aller
Beyleidsbezeugungen hiedurch ergebenst bekannt.

Witkmnnd d . 77 Fuly - 807.
Fr . Beugen u. fämmtl . Kinder n. Kindeskinder.

z Nachdem unser hoffnungsvoller Sohn , der
CompagniechimrguS in Königl . Prenß . Diensten
Burchard Philip von Ruis,in den Herbstfeldzuz
782S die Schlacht oey Anerstadt und der Men
gäbe von Magdeburg beygewohnt , eilte er in
seine Heimaht und begann als bestallter Chirur-
gns in Neustadtgödens seine praktische Laufbahn
m unserer Nähe , mit glücklichem Erfolg . — Wir

Höften nicht ohne Grund er würde unsere Freude,
unser Trost und Stütze werden . Allein die Ewi¬

ge und wenn es uns auch hart scheint , doch me
irrende Weisheit hatte es anders beschlossen, uw
ermüdet im Besuchen und Bedienen seiner Kran¬
ken , deren Liebe und Zutrauen er genoß , wurde
er selbst am 11 July in der Blüte seines Lebens,

25 Jahr alt , ein Opfer des Todes . Unfern Ver¬

wandten und Freunden machen wir diesen Ver¬

lust mit gebeugtesten Herzen bekannt . DpkhauB
d. 17 July 1827 . . E . v . Nuis,Org . u . SW

lehrer . G . M . v. Nuis , zek>. Edos
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